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Xt Oksterrelch-serbisch-e Kriesitschanplan. Verdikt der CoronrrS Jury
NikjkiijlrcikGroßer prlafltntngstnflan)

filirr AcllljchlMd ocrljötujt!
(

frciiiisr erklärt im firiüfcsjcn MM-iiinil- ,

ftusj iKußfanb seine gaiijc
slrmcc imö ffotlc moüi

Ml sjat.

Teutschland's Mobiliflrung würde derselben folgen

Die Aufstabe der Tentsclßerikaner.

ein üeser sollte versincn. den

Leitartikel ;,Xie Aufgabe'r Xcutsch-Amerikan- er

wenn der flfl kommt"

in der heutigen Tribüi'Zil beher

zigen. Die Nothwendig! deS Ein
greisenö der Xentsdirikaner hat
sich bereits auch hier stgt.

n ciileiil sonsi trefchen Artikel
iider den AlrtCst sprich z. B. der
Omaha World Herald pn Deutsch-

land als dem Erlind rank.
reichZ". . TaS Gegcikil ist seit

Jahrhunderten der Fa
TaS heutige 3tat,'Jonrnal in

Lincoln. daS ja in secm anatis.
muS nie etwas fiir ie Xeutschen

übrig hatte, bringt in ncr cditoricl
leil Notiz über den Äcg folgenden
5ati: ..England, mim den .Mampf
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Eine andere Xepcsrfse sagt dagegen, dnsj Oesterreich die Verhandlunsten
mit 'K'uf'land wieder ausgenommen habe, was als die lrkte Hofsunng
oh f die Verhütung des unvermridlich scheinenden eltbrnndes auflese
Kkn wird. Xic Nüssen füllen bereits die Brücke der Warschau
WiriHisciilmhii gesprengt liabrn. Die Börsen in London und den
Hauptstädten des .Uontinrnts, sowie in New Aork geschloffen.
Teutsckland at die Auofulir von Nahrungsmitteln verboten. Die
laiiipfcr Vaterland" und Imperator dürfen ihre Häfen nicht ver
lassen und Tausende von Amerikaner können nicht heimkehren.

A

sinnst; dak der Zar eine alliienieine
Mobilisirnnst der Armee und flotte
anbesehleil habe. Xic elne davon
iii. das; in Xeutichland der nrov.e
BelageruiistSzusland erfliirt werden
sei. (iinc cilliieineiiie Mchilisirunst
der beiitidjen TnN'vc'n werde f ataett.

Voiiaoii, !!l. 5li Eine Berli-
ner Xepeschc an die Central News
besagt, die russischen Truppen hätten
die trenzbrücke der Brjchmi'Wien
Bahn in die nst s,espregt.

Eine Xepesche von Baris besagt,
daß der telephonische Berfehr zwi
scheu Frankreich und Xeutschland seit
t Uhr Nadiinittigs unterbrochen sei.

(Äben die Hvffnunst nicht auf.
London. !!l. Juli. Hier wurde

heute osjiziell ansiekündigt, dasz Bcr
handlnnqen" zwischen Oesterreich und

Bulletin.
London, 31. Znli. Eine Dr

pesche von Berlin an !ieter'S
Telegramm l5o. meldet, daß in
Deutschland mit Ausnahme von
Baicrn der nrofic Belagerungozii
stand erklärt worden sei. Die
'l'üninatioit ist vom deutschen

aiser mit .Miinig von Prensieu
nterzeichnkt worden.
( Unter 1 i 1 a u u a v 1 ' t n 1 b ver-stel- lt

man tu'ii Zustand irtochrctib des
fei bor Ü'iiHtorlH'Iiörbc eine criuci-tcrt- i'

'.WoiiitbejUilitir, eingeräumt
wird, die bis ,',,,r Suspension der
riimerlicheu törichte iid 3toHun j
aller (iiitn'i-hnc- r unter Militärge
rid'tol'nrfeit gehen sann; tritt in
iresiini.ien bei der Walirfdjeitilidifeit
eines fcinolidicii AniiriHv, in 3tiib-le- u

imd Pr.'vin-e- zum Ausbrnch
Aufruhr und bei größeren Wcuic-te- il

wiilireiib eine) foricstcS ein, wird
ober sliui) l'ir.ueileii im Frieden ver
heiligt'- zur lIniiljäMicliiiiadittHii ge- -

neiiiiie'cibrlidiec Zustünde, jo der jo- -

yiuiiuite kleine Belageriingsmitand
ntf Wriiud

"

des Zoiialisiengejetzes
kii 2t. Oktober f 87s übn mehrere

. Jtücüt'.... HnuuT-Jifbaftuni.- l, .
'äktliiC 31. J'ilt, Xer Bundes,

mit) trat deute in Sitzung und hat
line Verordn um erlassen tveund)
redeten ist, ('treide, Melil, Aiit
trrftoffc, Flcinn, animalische Pro
dlikte, Äniolaiiwagen, Mot'rmcle,
Petroleum, Ziol,Ie. .Si ofilc uthccr und
.lplileni.il zi, ri;iortiren. Tiese Ver
ordmimi tritt unoeriiglidi in Straft.

yjflch keine Moliilisirnnqovrdre.
Berlin, 31. vuli. Xa-- denfche

o:;ornarti(ie '.'lmi luit beute üuirmit
last die Beiiidjoriniti geaeben, dcis;

beute noch keine nllenieine Me.bili

sirlingsordre erlasien werden wird.
Tio Beamten steben aber zu, das; die

Situation sid iiidit verbessert, viel

mehr seit der Molnlisirnng der rns

siichen ? reitfnüte verschlechtert ha
lc.

O.',earikil als Transportschiffe.
Berlin, Juli, ?ie deutsche

Nestiernng bat heute der Hamburg
American Taiupser Gesellschaft Bc
fehl gegeben, den Riefendampfi'r Va
terland bio ans Weiteres im Hafen
von New ?)orf zu halten. Xic Äb

fahrt des inperatr von Hamburii
nach New ?)orf, die morgen erfol

gen sollte, wurde fan,zellirt. Auch

andere Ozenaiidanivser bleiben bis
aikS Weiteres in ihren Häfen. Sie
werden als Trurventransportschiffe
benutzt werden.

Allgemeine Mobilisirung in Rusiland
London. Juli. Premierniini

str Asqnith madite heute im lln
terhause die sensationelle Ankündi.

Irr Mord der Gebrüder Schröder
nd Wi. inapp unauf-

geklärt.
.

Soweit die Coroner5 Juni in
Betracht kommt, ist das erste Kapi
tet in der Untersuchimg des Schrö
d.rZ!app Mordfalls geschlossen wor
den. Denn die Mitglieder dcrsel
ben haben Donnerstag Abend folgen
rcn Wahrspruch abgegeben: Wir.
die vereidigten CorouerS Geschwore
nen haben gefunden, das; Fred
Schröder, Beter Schröder und Wm.
Ncipp Schußwunden erlegen sind,
die ihnen von einer oder mehrereti
Personen und nidit durd, sid selbst

beigebracht worden und den Gcsdzwo
reuen unbekannt sind.

Wir empfehlen, auf die Ergrei
fung und Neberführung der Mör-
der eine angemessene Belohnung
auszusetzen, und dasz der Ctaatsan
walt, Sheriff und Polizei dcö Eoun
tlz's ihre Anstrengungen, der Schul
digen habhaft zu werden, fortsetzen."

Kein bisher iil. diesem Couiity
vorgekommenes Verbrechen hat die
Gemüther lebhafter bewegt, wie ge-

rade die anscheinend kaltblütige Er-

mordung der (Gebrüder Schröder
und Win. Napp's: aber auch kein
anderes ist mit einem so dichten
Schleier des Geheimnisses umgeben
gewesen. Es wurden lin Ganzen
130 Zeugen vernommen, ober auö
den Aussagen ging nicksts Graviren
deS gegen diesen oder jenen Verhaf
teien hervor, und man sah sich ver

anlaßt, die Verhafteten wieder auf
freien Fuß zu sehen.

Bei den Schlußverhandlungen vor
den Geschworenen wurden häßliche
Gcrüdile laut, das; eine gewisse
Bande" in Omaha den Tod der

drei Männer auf dem Gewissen ha
'be, und da Meuchelmörder herge
brad,t wurden, um die That aus
zuführen. Diesem widerspradi der
Chef der Geheimpolizei teve Malo
nen. In beredten Worten gab er
ans dem Zeugenstand an, daß er
Alles gethan habe, um das Gc
heimniß, welches den Mord umgibt.
zu lüften und bat eden der Anwe
senden, der ihm einen Fingerzeig in
dieser Angelegenheit geben könne,
diese zu thun.

Kleine Stadtneuigkeiien.
Ueber 150 Personen des allgc

mein beliebten Polizei Kapitäns
Mickzael Tempsey, hatten sich Ton
nerstag Abend in dessen Wohnung.
1008 nordl. 31. Straße, eingesun
den, uni ihm ihre Gratulationen zu
dessen 57. Geburtstag darzubringen;
und sie kamen nicht mit leeren Han
den. Es war eine Ueberraschungs
parthic, an die der brave Kapitän
nock) lange denken wird. Naäitrag
lidi unsere Gratulation!

Ein Fremder, der augenscheinudi
betrunken war. aab Donnerstag
Nachmittag den 12.jährigen John
Johaniiek, 3113 sudl. 1. ctratzc
wohnhaft, auS einer Flasche die eine
Mischung von Whiskei, mit einer
anderen Substanz enthielt, zu trin
keil und eilte dann davon. Der
Junge wäre gestorben, wäre ihm
nicht sofort ärztliche Hülfe zutheil
geworden.

Hier hat sich Donnerstag Abend
in der Halle 151 N2 Dodge Straße,
ein Ziveigverband der Jrish Na
tioual Boluntcers" gebildet, welcher
deil Zweck hat, ihre Brüder in Jr
land im Kampf um Home Rule zu
unterstützen. Fünfzig 'Mitglieder lie
fzen sid) in den Bund aufnehmen.
Die vorgenommene Kollekte ergab
nahezu $100, weid? Summe der
Kasse der National Freiwilligen in
Dublin, Irland, Irland, zugestellt
werden wird.

Der Milchhändler William Hol
mes, welcher unweit Florcncc von
der Hitze überwältigt und zum Theil
gelähmt wurde, befindet sich auf
dem Wege der Besserung.

Ed. Bridqes. ein Bruder des
Lee Bridgcs, ist

im St. Bernard Hospital zu Eoun
cil Bluffs an Gelcnkelähmung ge
sterben. Die Beerdigung erfolgte
heilte Nachmittag auf dein Friedhof
zu Gretna. Nebr.

Die Gebrüder Travers. Eigenthü
mer der Alsation Apartcments, 35.
Straße zwischen Dodge und Far
nam, haben das Gc'bäue an den
Grand Island Bankier Elmer Wil
liams zum Preise von $00,000 ver
kamt.

Untei- - den Ausvicn des Omaba
Schwabcn-Bcrein- s und einer gronon
Menge Leidtragender fand Donner
slag Nachmittag die Beerdigung des
leider allzu früh verstorbenen Wil-

liam Elsasser statt. Pastor Otto
von der deutschen ev. lutherischen
St. Pauls Kirche leitete die Lei

chenfeier. Sie haben einen braven
Mann begraben. , Möge er in Frie
den ruhen!

,
likvorstchtt,

55,000 Lokomotivführer dwllen I

stcn Freltag die Arbeit
einstellen. ,

Chicago. 31. Juli. Die i
mmg. daß der Streik der Lot
tivsührcr und Heizer von 93 i
nen lvestlich vom Mississippi t
wendet werden würde, hat sich

der als trügerisch erwiesen.

Schiedsgerichtskommissioil verm
keine Ausgleich herzustellen im
nach Hause gegangen. Der S
wird am 7. August insccnirt '

den. außer das Komite der B
gcscllschaftcil geht auf die Vorsck

des Bundesschiedsgerlcht em,
dasür scheint wenig Aussicht ;

Handen zu fern.

3,000 Personen ertrunke.

Ungeheurer 5vluthfchadkn in Ct,

,000.(0 Mensche lci- - i

den Hunger.

Washington. 31. Juli. In
Distrikten der Provinz KwailoTl
sind ungeheure Ucberfchw
eingetreten. Ueber 300(n i
haben den Tod durch Ertrag,
funden: der angerichtete Si ,

den belauft sich auf vier Mit
Tollars und acht Millionen Me

leiden Hunger.

Nassenkampf in Snd-Oma- ha

Zwisdzen Serben, und Oests
chern kam es Tonnerstag Abenl,
einem 5lampse. der offenbar e

.gefährlidien Charakter angenom
'

hätte, wäre die Polizei nickst r,
zeitig erschienen. Mehrere Ver

tungen wurden vorgenommen
drei der Kampfhähne um $1 r
Kosten bestraft.

Personalnokizen.
' Herr Otto Siemßen und Fc

lie verleben die heißen Tage
idyllischen Elkharr See in Wiö-sin.- -

Er und' Theaterdirektor
steh) Kfccntann," soww'andesX.'r'
dc. die er dort getroffen, senden

besten Grüße. .

Herr Lothar Harms, der Bes

des gleichnamigen Hotels in '

Island, JH., und einer der ans
heuslen Teutschen in Illinois, be

det sidi im hiesigen Methodisten,.,
spital in der Behandlung des

zialisten Dr. Alfred Schalek. Z

Harms ist ein Schwager deS He

Carl Nohde in Columbos. Z

hoffen, daß unser alter vre
Harms bald wieder hergeWt
wird.

Verschmelzung empfohlen.
'

Denver, Col., 31. Juli. 5

Spezialkomite, welches ernannt'
den war, um den Borschlag
Verschmelzung der Western Fcd
tion of Miners mu den lut
Mine Workers of America in Er
gung zu ziehen, erstattete heute l
Jahreskoiwent der Wcstern Jede
tion einen Bericht, tn welchem ,

Ausführung dieses Schritt eZ emp;
Icn wurde.

Grand Island. Der bierjäi
ge Rvbert Baumann, nahe Wc

Rivcr wohnhaft, stürzte beim Lc

feil so unglücklich, daß er das Nj
grat brach und seinen Geist cwfo

SüdOmahck.
' Polizeirichter Callanan hat q&

Henry Hartnctt, der sich ebmfc

lim das Polizeirichteranit bewi

wegeil Mißachtung des Gerichts
nen Verhaftsbefehl ' ausstellen I
sen Hartnett wurde in einem Fa
als Zeuge vorgeladen, wor a
krank und setzte die Polizei te

phonisch davon in Kenntniß. Ti
Entschuldigung aber läßt .Callan
nidst gelten; er behaichtet, daß j.'

Hartnctt 'bei ihm hätte enschuldi

sollen. So aber hckbe er sich

Mißachung des Gerichts schuldig
macht. V '

Charles Altstadt, hat diel Bü
schaften von einem halben Tutz?

junger 'Leute unterzeichnet, 'die j

gen Sckilägerci verhaftet worden i
ren.

Die 24. Straße in der Nöe !

Binton befindet sich in, so schlcch

Verfassung, deß die Anwohner be

j Mayor - Beschwerde erhoben .hab.
Dieser hat Abhilfe versprochen.

Aus M''urbierstube wn Ain

Suckey20.'und S Straße, wü
von, einem Schleichdieb $25 gest-Icn-

'

Mehrere hiesige Serben we, '

morgen nach ihrem alten PaKr'
zurückkehren um an dem Kriez i"
Oesterreich theilzunchmen..

hineingezogen, wird s vielleicht das
größte iewicht derrilncrikanischen

Smnpatlzie auf die 'ite der !eg
er des Dreibünde neigen, weil

Englnud unserer !igc ist".
Unsere heutige ,,Ä" bringt einen

Artikel aus der illtandig unter
englischenl Einsliißtchenden New
?Iork Times", won .Nai er ml
Helm Porwürse geixljt werden, weil
er Oesierreid, nichtZarin verhindert
hat, gegen Serbi einzuschreiten,
trotzdem selbst brich? Preßorganc
ossen zugeslandeil.flK Serbien eine

Abs,rafst verdiei hat. Auf alle

mögliche Art unreife sucht mau

gegen Xeiitschlan! Stimmnng z

inachen. Das disen wir Xeutsch

ainerilaiier niiunk dulde.
Wir schlagen fr, das; der Geiv

traloerband die dche sofort in die

Hand nimmt. N die gebildeten
Xeutschen. die auf eine gute englische
xeoer jnvren, zv vioroeur zu ornu

nisiren. ES ist irforc heilige Pslichtl

Onelle Zollen !rse Tireitkräfte be

reits ihre erstechlacht an der oos

Nischen (renzekiehabt haben.)
Xas Warnst des .ttaiserkönig

ranz ,',ep!i,ual großen lnorua
gemadit. XifBlätter heben hervor,
das sei.biSeht der einzige Fall,
daß cinj Harscher sich gezwungen
sehe, 'iuchlmord als Grind für
einen Ssiest anzusehen. Am begei

slertsieisäuzcrt sich über daZ Mani

kUMhy Tageblatt"; .es nennt
oas liflsuick daS kostbarste Ber
NlächtN ranz JosephS".

An Jsdil wird gemeldet, daß
der i erlönig Zranz Joseph tief
gcruhr sei voil den Tausenden zu
lurnrnd cn Nnndgebimgen MS von
den 5G i idn'rungen Xeutschland's be

ziiglicl, inbedingter Bundestrene.

Deut, land's Note an Rulzland.
Berll, !'.l. Juli. In hiesi.

gen diaomatischen Nreisen heißt es,
daß dijan ?tllßland gerickztete No
te drei fragen enthalt: 'Xen Meck
der Ä'itilisirliiig: ob selbige gegen

OeslerrPi.llngarn geridztct tit; ob

Nußürnl w lleiis ist, mit dem Modi.
lisire Truppen aufzuhören. In
zwischen et t Deutschland seine Vor

bereit, yn für eine allgemeine Mo
bilisirrnn seiner Truppen und der

Marine ioit. Alle auf Urlaub bc

findlichck Offiziere sind
'

eiusbenifen

worden Den Eisenbahn- - Vataillo.
nen in spezielle Besohle zugegaw
gen.

XeJ Deutsche Nabinet yiclt eine

Mitter, lit'sivung ab, bei welcher

der Stf :t den Borntz führte. ES

würd' Erschlossen, über alle telegra
phischi'ii Berichte eine strikte Censur
zu vcrl i!igm. Xieses bedeutet, dazz

über d,s beabsichtigten MomI,sationS
Pläne ichts an die AlGenwclt gc

langin j.'ll.
Mair erivartet. daß die russische

Antwon! auf Teutichland s Note nr
DeutsäiKiid unbesriediat lauten
wird.

Nachiiel ist die Ostseeflotte, und
nad? S.lilhelmshaven die Nordseeflot
tc heimaetelirt, Lionzentrirung
für alle älle.

Die Natioilal.Zeitung"' meldet

ln einer peziatoepeslye aus aris,
dafz Frankreich an- der Ostgrenze
280,000 Mann DeckunstStruppen
toii,,ei,trirte. und alle Jestunsten da

selbit in voll,.- - Kriegsbereitschaft ge
setzt wurden.

Die hochkonservative Kreuzzei

tuilst" verlangt angesichts der Pro
teste der Berliner Sozialisten gegen
den 5irieg die Verhängung des Be.

lasterungsziislandes und nennt die

ses Verhalteil Landesvcrrath.

New Vrkcr Börse geschlossen.

New ?1ork, 31. Ilili. Die New

?)orker Börse ist infolge de?c ?uro
päischen Kriegsgefahr geschlossen. Seit
dem Bürgerkriege ist es dieses das
erste Mal, dafz diese Börse keine

Geschäfte thut.

, Theilweise bewölkt heute Ncht
'
Samstag : wahrscheinlich Negcn

schauer, fteinc; wichtige Tempera
tl.'r'Aenderunz, '

Wlnterwetter in der Schweiz.

Xrei Personen auf dem Berge Wab

mann erfroren.

Zürich. 31. Juli. Aus allen

Theilen der diweiz kommen Nach
richten von tiefen Wetterstürzen. Der

GÄurgsrückcil des Säntis ist voll

ständig mit Schnee bedeckt. Gleich

zeitig lst allenthalben winterliche
Kälte eingetreten. Zn denen, die

von den Wetterstürzen unangenehm
überrascht wurden, gehören die Eu
ropareisenden der Vereinigten Kc
gclklnbs ,sn New Fork.Ti

weilt zur Zeit in Ln

zern. Infolge oes ichiechten Weilcrs
mußten sich die Kegler aus eine Bc.

sichtigung der Stadt beschränken und

den geplanten Ausflug nach dem

föigi aufgeben.
Wie aus München. Vaiern, ge

meldet wird, sind der Hoditourisi
Mar. Sirt und die Berkäuferinncii
Louise Holzinger und Rosa Leim

felder auf dem Berge Watzmann
beim Besteigen des Predigtstuhles"
erfroren.

Aus dem Kongresz.

Washington, 31. Juli. Das
Senatskomite für answärtige Bezie-

hungen begann mit der Arbeit von

Staatssekretär Bryans Fricdensver
tragScitwürfen. Die Debatte
über die Handelökommissionsbill
wurde fertgeselzt. Das Abgeord
netenhauS erörterte den Konferenz
bericht über den Jndianeretat, Der
selbe enthält viele streitige Zusähe.

Das Abgeordnetenhaus ließ den

Bericht des gemeinschaftlickzen Konse

renzausschusses über den Indianer
etat gut, und die Borlage geht jetzt

an den Präsienten zur Untcrzeich
imng. Auf'S Neue wurde die

Vorlage erörtert, die Zahlungsfrist
für Siedler auf berieselten Lände
reien zu verlängern.

Huerta reist nach Europa.
Kingston, Jamaika, 31. Jllli.

General Huerta, der am 21. Juli
m Kingston eintraf, hat seine Vor

bcreitungen vollendet, um am Sonn

tag nach Europa cbzusegeln.
'

Der
General wird mit dem Elders und

Jyffee Dampfer Patia fahren, der

jebt in Port Limon, Costa Rica,

liegt und der am Sonntag hier ein
treffen wird, um Huerta, seine Fa
niilie und die übrigen merirauijchen
Flüd)tlingc seiner Umgebung direkt

nach einem spanischen Hafen, wahr
scheinlich Santander, zu befördern

Senator Own's Vorlage.
Washington, 31. Juli.Senator

Own, Oklahoma, ersuchte gestern den

Präsidenten um seine Unterstützung
in der von ihm eingereichten Vor
läge betreffend Veröffentlichung der

Kampagncbciträge und Kampagne
ausgaben, damit dieselbe noch wäh.
rend der gegenwärtigen Session Pas

sicrt. Der Präsident, welcher sich

für diese Vorlage sehr interessiert,
hat dem Senator jedoch zu verliehen

gegeben,' da. die !l5.,'.age während
der gegenwärtigen Session wahr
scheinlick? nicht mehr erledigt werden

j durste. '

Zu der Fahne einberufen.

Washington. 31. Juli. Amtli
chc Aufrufe an die Oesterreicher-un-

Ungarn in den Ver. Staaten, so

weit sie in ihrer Heimath nock) wehr

pflichtig sind, wurdm heute vom

austro.ungarischen Btshafter dahier
durck) die Presse im Lande berbrei
tet und allen österreichischen Konsu
laten zugesandt. Der Aufruf bc

nachrichtigt die cus!rounstarischen
Unterthanen in diesem Lande, daß

der Kaiser eine .thetlweise Mobil
machung" verfügt bat, unter deren

Beflimmung die Reservisten von 8

'irmeekorpö sofort ' heimkehren
--wld

sich zum Trenst be: der Fahne ste-

llen müssen.

Billigere Geldpostanwnsungen.

Wass)ingto,l, 31. Juli. The
hiak, crn't of lioina" bat eine neue

Ermäkiauna erfahren. Wer in Zu.
kunft an feine Lieben drüben in
der alten Heimath Geld senden will

(es giebt solche Leute trotz der sdilech

teil leiten), wird daS hinfort billi

aer thun können, als bisher, denn

am 1. August tritt ein neuer Tarif
für Geldanweislinae.il in Krau, de

feit Raten namentlich für kleinere

Betrage um mehr als die Hälfte ge

gen die früher üblichen reduzirt wor
den sind.

Der Tarif, der für alle 39 Länder

gültig ist, mit denen die Bcr. 'ctaa
ten internationale Bostvercinbarun

gen abgeschlossen, sieht die folgenden
Gebühren vor:

ür Geldanweisunacn von $0.01
biö $10.00. 10 CtS.; von $10.01 bis

$20.00. 20 Eis.: von $20.01 biö

$30.00, 30 EtS.; von $30.01 bis

$10.00. 40 EtS.: von $10.01 bis

$50.00. 50 Ets.: von $50.01 bis

$00.00, 60 EtS.; von $00.01 bis

$70.00, 70 Cts.: von $70.01 bis

$0.00. 80 CtS.: von $0.01 bis

$00.00, 0 Cts.: von $00.01 bis

$100.00, $1.00.

52.1,000 fiir irische Nationalisten.

Provence, R. I.. 31. Juli.
Tu ..Aneient Crber ol ,lveriilans.
Board af Erin". bewilliate bei ih

rem Generals aiment in Providence,
R. I.. eine Bei,teuer von

für die Jrish Nationalist !Uotunteers
in ihrem Kampf um die Homo Nule.

Zur Berichtigung.
unserem Berichte über die

Festlichkeit des LandwehrvereinS von

Bentrice wurde angegeven, oai;

Oinaha durch eine starke Delegation
auf demselben vertreten gewesen,
was nicht der Fall war: vielmehr
waren die Vereine von Lincoln und

Jeffcrson Count stark vertreten.
Ferner wurde die Festrede nicht

vo,l Herrn Peter Kaiser aus Falls
City, sondern von dem uneiUweg.
teil Kämpen für Freiheit und Recht,
Herrn '

August Esser von Lincoln

gehalten, und zwar auf allgemeines
Verlangen der Festtheilnehmcr.

Wir möchten unsern alten Freund
Herrn Esser wegeir der falschen Be

richterstattung um Entschuldigung
bitten. Da er aber selbst Jahre- -

lang Zeitungsmann gewesen, wettz

er i aus Erfahrung, sag o ci

was vorkommt.

l'iiißlsliid wieder nufgenonnnen sind.
Wie ei Ertrinkender in seiner höch
slen Noth nad einein trohhalm
preist, so klcninnert man sich an diese
'.'t'achricht in der Hoffnunil. dah eine
sriedliä,e Lösung der Xinnc den

och zustande kommen möge, ju
?lichte ober wurde wieder dieser
Hossiinngssirahl, als die Nachricht
von drr - rklärnng be iTicfl?mi;t9
in Xeutichland kam. Die' Berkün
dung deS riegorechts wird als ein
Borliinser der . allgemeinen Mohili
sirmig der deutschen' Armee betrach
tet.

Nesignirt ergibt man sid, in das
sd,ier Ilnveniieidliche und sieht der
Nachricht entgegen, dasz die ttraf;
inächte besd,lossen hätten, den ,Üainpf
um die Oberherrlchait ,"n wagen

Heftige Kämpfe in Serbien.
London. !'.!. Cmiü. Büii Nisch.

Serbien, ist hier eine Depesche ein
stetrofsen, wonach es den Oesterrei
chern bis gegen Mitternacht nidjt
geliingen war, bei Teniendria we

sentliche Fortschritte zu madM. Xer
Engpaß, ivelcher von den Serben
aus Aeuszersie oertheidigt wird,
konnto nicht genoniliien werden.
sollten die Oesterreicher Sieger blei

ben, dann steht ihnen der Weg
nach Nisch offen.

London. Juli. Eine Sem
lin Xepesdie an den Standard"
fagt: Xic 'Österreicher kreuzten die
Xonan !!0 Beeilen westlich von Bei

grad und die Save li) ?NeiIen süd
lidz dcnon, Belgrad ist von ösier
reichischen Trilppen besetzt; die ösier
reidnsche Truppenmacht, welche bei
Semendria ein siegreiches Wescdit
mit den Serben bestand, rückt ans
?)acodi,ia vor. um schließlich Nisd
zu nehmen. Xic Einnahme von Bel

grad vollzost sich ohne wesentliche

Lchwierigkeite,:. Xa die Brücke,
weldze Semlin und Belgrad mitein-

ander verbindet, von den Serben ge
sprengt worden war. wurde eine

Pontonbrücke unter hestiaem serbi
scheu Jeuer hergestellt. Xie Aagrei
fer, kiiiinal am serbischen User, er
klommen einen steilen Berg und
eröffneten von dort anö ein heftiges
Reiter ans die Serben. Xiefe zogen
sid) nach der Ortschaft G?oca z

rück. Schwieriger gestaltete sich der

Uebergang über die Save bei ?c
mendria. Bon einer mitten im

Flusse gelegenen Insel ans winde
eine Pontoii'Brücke geschlagen, w,is

Westen der Stromschncllen und ds
heftigen Feuers der Serben niclit

leicht bewerkstelligt werden konnt,'.

Nur dem österreichischen Artillerie
feuer, von welchem das serbische

Ufer bcstrichen wurde, ist es zu ver-

danken, das; fiä) die Vertheidiget
schließlich zurückzogen.

ES verlautet, daß der Feldzugs,
plan 'Oesterreich'UngornS die Opera,
tionen zweier Armeen unter Höben,
dorffs Oberkommando beabsichtige,
und die Armee, unter dem Befehl
von Plotiorck die Serben und Mon.
tenegrinek angreifen solle. (Nach ei

ncr Berliner Xcxesche anö anderer
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